
Ergebnisse des Diskussionsabends

Mediation – quo vadis?
Wie sieht die Zukunft der Mediation aus 
und was haben wir noch zu tun?

Die Zukunft der Mediation?

• Mediation als eigenständige Tätigkeit
• Platz in bestimmten Berufsbildern
• Methode oder Beruf?
• Anerkennung des Berufs
• Warum hält sich die Suche „nach der neutralen Person“ in Grenzen?
• Veränderung der „Bequemlichkeitshaltung“ in der Gesellschaft
• positive Effekte der Mediations-Techniken in bestimmten Berufen hervorheben!
• Mediator*innen mit negativem Beigeschmack? Esoterisch? Psycho?
• Image – Bild nach Außen?
• Honorarsätze – was ist es wert?
• Sind denn Mediator*innen keine Expert*innen?

Was haben wir tun?

• „klotziger“ auftreten – mehr Selbstbewusstsein – als Expert*innen besser verkaufen
• selbst dahinter stehen!
• Kosten – es ist etwas wert!
• Fachkompetenz zeigen – Quellberuf PLUS Konflikt-Experte*in
• Öffentlichkeitsarbeit und Geld dafür! (Zeitungskolumnen, Kooperation mit 

Ombudsmann…)
• die Menschen zeigen, die dahinter stehen
• Erfahrungen vorweisen (Zahl der Fälle!)
• Andere Berufsgruppen ins Boot holen (Richter*innen…)
• gezielt Personen / Fachleute ansprechen – diese haben ein Interesse an Kooperation!
• Mediation in Aus- und Weiterbildungen integrieren
• Umgang mit Konflikt-Phänomenen (Scham, Schuld und Schuldgefühle, recht haben 

wollen, recht bekommen wollen...)
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Mehr-Wert! 

• Interdisziplinäres Arbeiten 
• Erfahrung und Ausbildung
• Kompetenzen
• qualitätvolle wertvolle Arbeit
• Methoden-Koffer
• verschiedene Arbeitsstile und Quellberufe
• Klarheit vermitteln

Sachverständige für Konflikte 
Anerkennung im Gefüge der vielen Berufe!

Mediations-Botschafter!

• „ein fescher Konflikt“
• „uns hat die Mediation sehr geholfen“
• Statements / Feedbacks sammeln!

________________________________________________________________________________

Meine Gedanken zum Thema…

Welchen Weg bin ich bis hierher gegangen? Wo bin ich gestartet? Was habe ich erlebt?

Wo stehe ich jetzt?

Worauf bin ich stolz? Was habe ich erreicht?

Wie fördere ich die Mediation? Wohin möchte ich in Zukunft gehen?


